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Treffpunkt war die VHS- Husum, um 9:00 Uhr an einem sonnigen Tag. 

Das vereinbarte Ziel war Lüttmoorsiel, weil sich dort die nordfriesische Landschaft typisch erfahren 

lässt: der Blick vom Deich in verschiedene Richtungen, mit unterschiedlichen Szenarien. Die Fahrt 

dorthin erfolgte mit eigenem PKW. Die Fahrt selbst führte den Seedeich entlang, mit einem weiten 

Blick in die Hattstedter Marsch, mit Motivmöglichkeiten am Flüsschen Arlau. Die Abfahrt in Richtung 

Nordsee verlief durch das Naturschutzgebiet des Beltringharder Koogs. Auch hier ergaben sich 

bereits viele Bildmöglichkeiten. Am Seedeich selbst gibt es einen Parkplatz mit Imbissmöglichkeiten, 

ein guter Treffpunkt. Hier wurde alles Weitere besprochen. Die Entstehung dieser Landschaft und 

ihre Besonderheiten waren wichtige Informationen. Die unterschiedlichen Motive, die von hier aus 

sichtbar wurden, boten sich für diverse Skizzen und kleine Malereien an. Im Mittelpunkt standen ein 

dort verlaufender Priel, der Ausblick auf die Hallig Nordstrandischmoor und der weite Himmel mit 

eindrucksvoller Wolkenbildung. Die Darstellung der Weite wurde zum eigentlichen Bildthema. Die 

Teilnehmer*innen suchten sich nun für sie geeignet erscheinende Plätze aus. Von hier aus wurde 

dann meist mit Bleistiften skizziert. Auch Aquarellmalerei wurde versucht, wobei der Seewind und 

die Sonnenwärme mit Geschick einbezogen wurden. Letztlich überwog aber das zeichnerische 

Vorgehen. Hier entstanden etliche Skizzen mit dem Ziel, sie als Vorlagen für spätere Malereien zu 

nutzen. (Für die Malerei und eine bildhafte, ausführliche Ausarbeitung der Skizzen bietet der 

Kursraum der VHS Husum oder der eigene Werkstatt ja gute Möglichkeiten.)  



Um verschiedene Ansichten aufs Papier zu bringen wurden oft die Standorte gewechselt. 

Zwischenbesprechungen mit Anregungen waren hilfreich, Pausen mit Imbiss wirkten erholsam. Nach 

einigen Stunden war eine Fülle von Zeichnungen entstanden, ein sichtbar erfolgreicher Abschluss 

eines sonnigen Tages auf einem Nordseedeich. Die Abfahrt erfolgte auf der Route der Hinfahrt und 

endete auf dem Parkplatz der VHS. 


